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Beginn: 19:35 Uhr Sitzung-Nr: 11/gr/008/2010 
Ende: 19:50 Uhr WP.: 2009/2014  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 27.07.2010 
im ehemaligen Schulhaus, Hauptstraße 36, 76857 Völkersweiler 

stattgefundene 8. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Völkersweiler 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 22.07.2010 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 22.07.2010 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Ernst Braun  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Gerhard Hammer  
 Beigeordnete und Ratsmitglied 
Dr. Maria Sattel  
 Ratsmitglieder 
Willi Brandenburger  
Andreas Braun  
Matthias Braun  
Andreas Hammer  
Franz Kempf  
Rainer Müller ab 20:05 Uhr bei TOP 4 
Josef Rothe jun.  
Walter Wegmann  
 Ferner sind anwesend 
- Presse  
 Schriftführer 
Birgit Barbey  
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Georg Geenen unentschuldigt 
Rigobert Mandery unentschuldigt 
 
 
 
 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 
 3 Informationen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung.  
 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Einwohner waren keine erschienen. 
 
 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO 
 
Ortsbürgermeister Braun informierte über folgende Spenden: 
 

• Sitzungsgelder der Ratsmitglieder aus dem Jahr 2009, zweckgebunden für die Kinderspielplätze 
der Ortsgemeinde. 

 
• Grundstück Plan-Nr. 685/0, 108 qm, Grünland, von Frau Renate Schnabel, Hauptstraße 44, 

Völkersweiler, zweckgebunden für die Heimatpflege. 
 
 
 
Der Ortsgemeiderat beschloss einstimmig, die Spenden der Sitzungsgelder sowie die Schenkung des 
Grundstückes Plan-Nr. 685/0 anzunehmen. 
 
 3 Informationen 
 
Der Vorsitzende informierte über 
 

• die von ihm von April bis Juni 2010 erteilten Aufträge und Arbeiten, welche er im Rahmen von § 
4 der Hauptsatzung ohne Beschluss des Gemeinderates vornehmen kann (bis zur Höhe von 800,-- 
Euro zzgl. MWSt. im Einzelfall). 

 
• Die Ausgaben für den Ausbau der Lindelbrunnstraße anhand eines Schreibens der Fa. Dilger. 

 
Die Anfrage eines Ratsmitgliedes, warum ein neuer Wasserhahn auf dem Friedhof montiert wurde, wurde 
vom Vorsitzenden ausführlich beantwortet. 
 
Ausführlich wurde durch den Gemeinderat darüber beraten, wie der Radweg im Winter von Wasser 
freigehalten werden kann. 
 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Die Schriftführerin 


